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1. Online-Seminar (10.11.2020) zum Thema 
Gesetzliche Grundlagen und die „richtige“ Genetik –

worauf es ankommt

Fachhochschule Südwestfalen, 
Fachbereich Agrarwirtschaft, Soest

Modell- und Demonstrationsvorhaben 
(MuD) Tierschutz

Hühnermast im Mobilstall
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 Laufzeit: 01.02.2019 bis 31.08.2021
 9 Betriebe (Konv. + Bio, Erfahrene + Neueinsteiger,  

50 – 1.400 Masthühner, Eigenbau + erwerbbarer Stall)
 Ablauf: 
 Begleitung der Durchgänge (Bonituren + Wiegen)
 Stable Schools und Workshops (Online-Seminare)
 „Abschlussbericht“ als „Empfehlungen für 

Hühnermast im Mobilstall“ 

Kurzbeschreibung Projekt „HüMaMo“
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Umfrage

In welchem Bereich sind Sie tätig?

Ich bin
 Landwirt / Landwirtin
 Tierarzt / Tierärztin
 Beratung
 Wissenschaft & Forschung
 Sonstiges
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Umfrage

Wie viel Erfahrung haben Sie mit Geflügel?

1 keine Erfahrung
…
….
10 sehr viel Erfahrung
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Gliederung: 

 Gesetze & Verordnungen
 Übersicht zu Genetiken

 Entscheidungskriterien
 Ausblick auf weitere Online-Seminar-Einheiten
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Gesetze und Verordnungen

Was gilt für Mobilstallhalter*innen?
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Landesbauordnungen Stand 05/2019 

https://www.biokreis.de/2019/09/05/mobile-huehnerstaelle-
laenderspezifische-genehmigungsverfahren/

https://www.biokreis.de/2019/09/05/mobile-huehnerstaelle-laenderspezifische-genehmigungsverfahren/


Modell- und Demonstrationsvorhaben (MuD) Tierschutz

10

Genehmigungsverfahren
 Aufstellung im Außenbereich:
 BauGB§ 201 Begriff der Landwirtschaft

„Landwirtschaft im Sinne dieses Gesetzbuchs ist insbesondere der 
Ackerbau, die Wiesen- und Weidewirtschaft einschließlich 
Tierhaltung, soweit das Futter überwiegend auf den zum 
landwirtschaftlichen Betrieb gehörenden, landwirtschaftlich genutzten 
Flächen erzeugt werden kann, die gartenbauliche Erzeugung, der 
Erwerbsobstbau, der Weinbau, die berufsmäßige Imkerei und die 
berufsmäßige Binnenfischerei.“

 BauGB §35 Bauen im Außenbereich elementar 
für das Vorhaben Mobilstall

Quelle: Van der Linde u. Pieper 2018
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BauGB §35
„(1) Im Außenbereich ist ein Vorhaben nur zulässig, wenn 
öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die 
ausreichende Erschließung gesichert ist und wenn es

1. einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb dient 
und nur einen untergeordneten Teil der Betriebsfläche 
einnimmt, […].“

Quelle: Van der Linde u. Pieper 2018
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Weiteres gilt zu beachten:
 Zentrale Hofstelle
 Räumliche und/oder funktionale Zuordnung 
 Gewinnerzielungsabsicht
 Futtergrundlage
 Vermarktung 
 Erwerbszweck
 Unmittelbare Bodenertragsnutzung
 Sachkunde
 Angemessenes Verhältnis zur landwirtschaftlichen 

Betätigung
 Emissionen

Quelle: Van der Linde u. Pieper 2018
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Emissionen I
 Geruch
 Mindestabstand zur Wohnbebauung
 Tierplatzanzahl, Haltungssystem
 Windrichtungshäufigkeiten, Ausrichtung der Bebauung
 Gebietscharakter der Bebauung
 Geruchsempfindung 

 Ammoniak
 Mindestabstand zum Wald, empfindlichen Pflanzen oder 

Ökosystemen
 Tierplatzzahlen
 NH3-Emissionsfaktor

- VDI-Richtlinie 3894 Blatt 1 
u. 2

- KTBL Arbeitspapier 126
- TA Luft

- TA Luft

Quelle: Van der Linde u. Pieper 2018
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Emissionen II
 Nährstoffe
 Nachweis, dass die mit der Tierhaltung anfallenden 

Nährstoffe dauerhaft ordnungsgemäß gelagert und 
verwertet werden = Verwertungskonzept

 Qualifizierter Flächennachweis
 Lagerraumnachweis, Mistplatte
 Evtl. Abgabevertrag

- Runderlass zur Verbesserung der düngerechtlichen Überwachung durch 
Zusammenarbeit zwischen Genehmigungsbehörden und Düngebehörden

- Mistzwischenlagerungserlass
- DüngeVO
- Bundesanlagenverordnung (AwSV)

Quelle: Van der Linde u. Pieper 2018
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Zwischenfazit
 Genehmigungsfreiheit ≠ Handlungsfreiheit
 Abstandregelung zur Wohnbebauung und zu 

Straßen
 Emissionsvorgaben
 Regelmäßiger Standortwechsel
 Falls nicht erfüllbar  Bauantrag stellen

 Erweiterungen nur begrenzt möglich
 Genehmigungsfreien Stall durch einen größeren 

Stall zu ersetzen ist nicht möglich
 Mehrere genehmigungsfreie zu nutzen, ist erlaubt
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 Tierschutzgesetz (TierSchG)
 Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung (TierSchNutztV)
 Tierische Lebensmittel-Hygieneverordnung (Tier-LMHV)
 Geflügelpestverordnung (GeflPestSchV)
 Tiergesundheitsgesetz (TierGesG)
 Richtlinie 92/66/EWG 
 Tierschutztransportverordnung (TierSchTrV)
 Tierschutz-Schlachtverordnung (TierSchlV)

Weitere Gesetze, die es zu beachten gilt:

https://www.gesetze-im-internet.de/tierschg/BJNR012770972.html
https://www.gesetze-im-internet.de/tierschnutztv/BJNR275800001.html
https://www.gesetze-im-internet.de/tier-lmhv/
https://www.gesetze-im-internet.de/geflpestschv/BJNR234800007.html
https://www.gesetze-im-internet.de/tiergesg/BJNR132400013.html
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/de/ALL/?uri=CELEX%3A31992L0066
https://www.gesetze-im-internet.de/tierschtrv_2009/BJNR037500009.html
https://www.gesetze-im-internet.de/tierschlv_2013/BJNR298200012.html
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Vermarktung
 Vermarktungsmöglichkeiten
 Direktvermarktung
 Örtliche Metzger
 Wochenmärkte
 Online Plattformen, z.B. kalieber.de, 

wochenmarkt24.de

https://farmermobil.com/de/2019/tipps
-zur-erfolgreichen-direktvermarktung/

https://www.kalieber.de/
https://www.wochenmarkt24.de/shop/

https://www.facebook.com/wochenmarktlippstadt/photos
/a.1080418801989664/3086034048094786

https://farmermobil.com/de/2019/tipps-zur-erfolgreichen-direktvermarktung/
https://www.kalieber.de/
https://www.wochenmarkt24.de/shop/
https://www.facebook.com/wochenmarktlippstadt/photos/a.1080418801989664/3086034048094786
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Verordnungen zur Vermarktung I
 VERORDNUNG (EG) Nr. 543/2008 DER KOMMISSION 

vom 16. Juni 2008 mit Durchführungsvorschriften zur 
Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates hinsichtlich 
der Vermarktungsnormen für Geflügelfleisch
 Gefüttert mit … % …

 Extensive Bodenhaltung

 Freilandhaltung

 Bäuerliche Freilandhaltung

 Bäuerliche Freilandhaltung – Unbegrenzter 
Auslauf

https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2008:157:0046:0087:DE:PDF
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RICHTLINIE 2000/13/EG DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS UND DES RATES vom 20. März 2000 zur 
Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten 
über die Etikettierung und Aufmachung von 
Lebensmitteln sowie die Werbung hierfür

Verordnungen zur Vermarktung II

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32000L0013&from=DEhttps://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32000L0013&from=DE
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 VERORDNUNG (EG) Nr. 889/2008 DER KOMMISSION 
vom 5. September 2008 mit Durchführungsvorschriften 
zur Verordnung (EG) Nr. 834/2007 des Rates über die 
ökologische / biologische Produktion und die 
Kennzeichnung von ökologischen/biologischen 
Erzeugnissen hinsichtlich der 
ökologischen/biologischen Produktion, Kennzeichnung 
und Kontrolle

Verordnungen zur Vermarktung III

https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtsch
aft/oekologischer-landbau/eu-bio-logo.html

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32000L0013&from=DE
https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtschaft/oekologischer-landbau/eu-bio-logo.html
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Fazit

 Vorhaben bei der Baubehörde stets bekannt machen
 Im Falle einer Genehmigungsfreiheit müssen dennoch 

Regeln eingehalten werden
 Viele verschiedene Vermarktungsmöglichkeiten  das 

für sich passende Konzept finden bzw. entwickeln
 Egal welches Konzept gewählt wird, auch hier gibt es 

Verordnungen die eingehalten werden müssen



Modell- und Demonstrationsvorhaben (MuD) Tierschutz

23

Welches ist die passende Genetik?

www.athertonphotography.net
Hubbard Color Yield Hubbard JA 757 Ranger Classic Bresse Cochin

www.pixabay.com
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Übersicht

Hybridgeflügel Rassegeflügel

„Standard“genetik Langsam wachsende 
Genetik

LT: 28 – 42
TZ: Ø 63 g

LT = Lebenstag; TZ = Tageszunahmen

LT: ca. 50 – 80
TZ: ca. 40 – 50 g

LT: 112 – 140
TZ: ca. 15 – 20 g
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Entscheidungskriterien
 Vermarktung
 Wachstumspotential
 Verhalten
 Stalltyp
 Brüterei bzw. Aufzüchter
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Entscheidungskriterium: Vermarktung

 i. d. R. Direktvermarktung
 Hofkundschaft, Wochenmarkt, Metzgerei, 

Restaurants, Online-Plattformen…
 Angebotszustand
 Ganze oder halbe Schlachtkörper, Teilstücke
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Entscheidungskriterium: Vermarktung

Hubbard JA 757 (Hahn)
78 LT; Ø 3,09 kg LG
Bio

Ranger Classic
XX LT; ca. 3,5 kg LG
Konventionell

ROSS 308 (Hahn)
50 LT; Ø 3,08 kg LG
Bio

Hörning et al. 2010
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Entscheidungskriterium: Vermarktung

Cochin (Hahn)
119 LT; Ø 2,83 kg LG
Bio

Hörning et al. 2010

Sasso (Henne)
77 LT; Ø 2,83 kg LG
Bio
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Entscheidungskriterium: Vermarktung

Hubbard JA 757 (Hahn)
78 LT; Ø 3,09 kg LG
Bio

Ranger Classic
XX LT; ca. 3,5 kg LG
Konventionell
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Entscheidungskriterium: Vermarktung

Hubbard JA 757 (Hahn)
78 LT; Ø 3,09 kg LG
Bio

Ranger Classic
XX LT; ca. 3,5 kg LG
Konventionell
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Entscheidungskriterium: Vermarktung

Hubbard JA 757 (Hahn)
78 LT; Ø 3,09 kg LG
Bio

Ranger Classic
XX LT; ca. 3,5 kg LG
Konventionell
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Entscheidungskriterium: Vermarktung

Mastendgewichte lebend 
nach Herkünften und 
Geschlecht
(Bio)

Hörning et al. 2010

Rasse-
geflügel

Hybride
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Entscheidungskriterium: Wachstumspotential

 Leichte oder schwere Masthühner?
 Höhere oder moderate Tageszunahmen?
Einfluss auch über die Fütterung

 Dauer der Mast bzw. Alter bei Mastende
 Hohes Lebensalter und hohes Gewicht  evtl. 

tierschutzrelevant wegen Beeinträchtigung des Herz-
Kreislauf-Systems (heiße Witterung!), der Bein-
gesundheit und Aktivität  dann besser früher 
schlachten  
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Vergleich

Ross 308
www.aviagen.com

Cobb 500
www.cobb-vantress.com

 Standardgenetik (Thobe et al. 2019)

 Mastdauer: 28 – 42 Tage
 Mastendgewicht: 1,5 – 2,7 kg 
 TZ: Ø 63 g

 Langsam wachsende Genetik
 keine gesetzliche Definition
 EU-Bio (VERORDNUNG (EU) 2018/848)

Um intensive Aufzuchtmethoden zu vermeiden, wird Geflügel entweder bis zum 
Erreichen eines Mindestalters aufgezogen oder es muss von langsam 
wachsenden, an die Freilandhaltung angepassten Rassen/Linien stammen. 
Die zuständige Behörde legt die Kriterien für langsam wachsende 
Rassen/Linien fest oder erstellt eine Liste dieser Rassen/Linien. Werden 
keine langsam wachsenden Rassen/Linien verwendet, so beträgt das 
Mindestalter bei der Schlachtung 81 Tage bei Hühnern
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Hubbard Colour Yield Hubbard JA 757

Ranger Classic Ranger Gold

Cobb Sasso
www.cobb-vantress.com

 Langsam wachsende Genetik: Auswahl
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Vergleich

 Label vom Dt. Tierschutzbund: max. 45 g TZ www.tierschutzbund.info

Genetik Lebens-
tag

Mastend-
gewicht (kg)

Tages-
zunahmen (g)

Hubbard JA 757
82 3,1 38 Bio
73 3,1 42

Ranger Classic 63 3,2 51
Cobb Sasso 56 2,3 41 www.oekolandbau.de

 Langsam wachsende Genetik – Bsp. (Ø-Werte)

SKG: ca. 2,2 (Hubbard JA 757 u. Ranger Classic) – 1,6 (Cobb Sasso)
(70 % Ausschlachtung)

SKG = Schlachtkörpergewicht



Modell- und Demonstrationsvorhaben (MuD) Tierschutz

37

Ranger Classic
LT 53
Konv.

Hubbard JA 757
LT 65

Bio
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Vergleich
 Hähne von Rassegeflügel
 112 – 140 LT; ca. 1,9 – 2,7 kg; ca. 15 – 20 g TZ Hörning et al. 2010

 Bsp.-Rassen: Bresse, Brahma, Cochin, Langchan Hörning et al. 2010

 Bresse: 115 LT; 2,8 kg; 24 g TZ (Bio) 

www.athertonphotography.net www.huehner-haltung.de www.saatchiart.comwww.pixabay.com
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 Besonders in der Endmast können Unterschiede 
zwischen den Genetiken beobachtet werden

 Einschränkungen im Laufen treten v. a. bei schweren 
Hähnen auf, die Hennen sind nicht so stark betroffen

 Tiere mit verändertem Gangbild zeigen einen eher 
watschelnden Gang mit kurzen Schritten. Der 
Bewegungsablauf ist nicht mehr flüssig

Vergleich
Gangbild
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Entscheidungskriterium: Verhalten
 Genetiken unterscheiden sich bzgl. der Aktivität
 Stalltyp (Schwerpunkt 2. Online-Seminar am 17.11.2020)

 Auslaufnutzung (Schwerpunkt 3. Online-Seminar am 24.11.2020)

 Bsp.: Hubbard JA 757 aktiver als Ranger Classic
 Genetiken zeigen arttypische Verhaltensweisen wie 

Futtersuche, Sandbaden, Aufbaumen
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Entscheidungskriterium: Verhalten
Sandbaden

 Bei Ställen ohne Bodenplatte nutzen die 
Masthühner den natürlichen Boden zum 
Sandbaden und legen sich Kuhlen an

 Sandbaden wird unabhängig vom Alter 
ausgeführt

 Sandbäder im Stall oder Auslauf können 
aktiv angeboten werden
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Entscheidungskriterium: Verhalten
Aufbaumen
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Info zu Folie 42
 Aufbaumen wird von allen Genetiken gezeigt
 Erhöhte Flächen werden gut angenommen
 Je nach Genetik werden auch Sitzstangen gut 

angenommen, auch zum Mastende werden erhöhte 
Sitzstangen problemlos angeflogen

Entscheidungskriterium: Verhalten
Aufbaumen
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Entscheidungskriterium: Verhalten

Federpicken und Kannibalismus
 Kann auch bei Masthühnern auftreten
 Multifaktorielle Auslöser
 Bepickte Tiere separieren
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Entscheidungskriterium: Stalltyp
 Nicht jeder Stall ist für jede Genetik 

uneingeschränkt geeignet
 1 Raum oder 2 Etagen?
 Ebenerdiger Ausgang oder Rampen zum 

Auslauf?
 Schwerpunkt 2. Online-Seminar am 17.11.2020
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Entscheidungskriterium: Brüterei bzw. 
Aufzüchter
 Eigene Aufzucht oder 3 – 4 Wochen alte Tiere vom 

Aufzüchter
 Nicht jede/r Brüterei / Aufzüchter hat jede Genetik
 Rechtzeitig um Bestellung kümmern
 NRW: einige Aufzüchter im Raum Delbrück
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Fazit
 Genetiken unterscheiden sich im Wachstumspotential 

und der Aktivität
 Wahl der Genetik hängt von der Vermarktung, dem 

Stalltyp und der eigenen Einstellung ab
 Nicht jede Genetik ist uneingeschränkt zu bekommen
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Weitere Online-Seminare

 2. Online-Seminar am 17.11.2020: 
Der „richtige“ Mobilstall und worauf es im Management 
ankommt

 3. Online-Seminar am 24.11.2020: 
Auslauf gestalten – Was sich alles machen kann lässt

Beginn jeweils um 19 Uhr
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Wir danken Ihnen, für Ihre 
Aufmerksamkeit
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Quellen
 Biokreis (2019): Mobile Hühnerställe: Länderspezifische 

Genehmigungsverfahren https://www.biokreis.de/2019/09/05/mobile-
huehnerstaelle-laenderspezifische-genehmigungsverfahren/

 Hörning, B., Trei, G., Ludwig, A., Rolle, E. (2010): Eignung 
unterschiedlicher Herkünfte für die ökologische Haltung von 
Masthähnchen. Bundesprogramm Ökologischer Landbau (BÖL).

 Thobe, P., Schickramm, L., Chibanda, C. (2019): Steckbrief zur 
Tierhaltung in Deutschland: Mastgeflügel. Johann Heinrich von Thünen-
Institut. 

 Van der Linde, J., Pieper, H. (2018): Geflügel im Mobilstall Management 
und Technik. Ulmer Verlag, Stuttgart.

https://www.biokreis.de/2019/09/05/mobile-huehnerstaelle-laenderspezifische-genehmigungsverfahren/
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Ansprechpersonen
Prof. Dr. Margit Wittmann
wittmann.margareta@fh-swf.de
02921 378 3251

Isabell Spieth, M.Sc. Sandra Kronenberg, M.Sc.
spieth.isabell@fh-swf.de kronenberg.sandra@fh-swf.de
02921 378 3166 02921 378 3214

Fachhochschule Südwestfalen
Fachbereich Agrarwirtschaft

Lübecker Ring 2
59494 Soest

mailto:wittmann.margareta@fh-swf.de
mailto:spieth.isabell@fh-swf.de
mailto:kronenberg.sandra@fh-swf.de
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